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Änderungsantrag zu WP-01

Von Zeile 725 bis 728:
damit der Preis dauerhaft günstig wird. Wir sichern das Sozialticket und wollen es weiter
vereinheitlichen. Wir wollen den ÖPNV in NRW für alle Menschen unter 21 Jahren kostenlos machen
unabhängig vom Einkommen der Eltern und ohne gesondertes Ticket oder vorherige Beantragung. Der
Altersnachweis erfolgt unkompliziert über einen Personalausweis oder Schüler*innen- beziehungsweise
Studierendenausweis. Das Land stellt eine langfristige und auskömmliche Finanzierung sicher und
gleicht den Verkehrsunternehmen und Aufgabenträgern die Einnahmeausfälle einschließlich
zusätzlicher Fahrgastzahlen vollständig aus. Perspektivisch wollen wir mit einer stärkeren Beteiligung
des Bundes ermöglichen, dass Schüler*innenMenschen unter 21 bundesweit kostenlos mit Bus und
Bahn fahren können. Beim verbleibenden Ticketsortiment setzen wir 

Begründung

Eigenständige Mobilität ist eine wichtige Voraussetzung für Selbstbestimmung und gesellschaftliche
Teilhabe. Junge Menschen wollen selbstständig Freund*innen besuchen, Sport- und Freizeitangebote
wahrnehmen, Ausbildungs- und Arbeitsplätze erreichen oder einfach ihre Umgebung erkunden. Der
öffentliche Nahverkehr spielt dabei eine entscheidende Rolle.

Ob junge Menschen diese Freiheit nutzen können, darf nicht vom Geldbeutel ihrer Eltern oder vom
Zufall abhängen, ob sie eine kostenlose Schülerfahrkarte erhalten. Auch Auszubildende, Studierende,
Freiwilligendienstleistende und junge Menschen, die keine Schule besuchen, müssen gleichermaßen
berücksichtigt werden.

Ein kostenloser ÖPNV für alle unter 21 Jahren stärkt die Eigenständigkeit junger Menschen und
ermöglicht ihnen mehr Bewegungsfreiheit. Gleichzeitig fördert er frühzeitig die Nutzung
klimafreundlicher Verkehrsmittel und kann dazu beitragen, dass Bus und Bahn auch im
Erwachsenenalter selbstverständlich genutzt werden.

Der Verzicht auf ein gesondertes Ticket vereinfacht das System erheblich. Anträge,
Einkommensprüfungen, Ausgabe und Verwaltung individueller Fahrkarten werden überflüssig. Das spart
Zeit und Ressourcen bei Kommunen, Schulen und Verkehrsunternehmen. Zudem entfällt für junge
Menschen das Risiko, wegen eines vergessenen oder nicht rechtzeitig beantragten Tickets ohne
gültigen Fahrschein unterwegs zu sein.

Die kostenlose Nutzung darf allerdings nicht zulasten der ohnehin häufig finanziell angespannten
Verkehrsunternehmen gehen. Deshalb muss das Land die entstehenden Einnahmeausfälle vollständig
und verlässlich ausgleichen. Die Finanzierung soll sich an den tatsächlichen Nutzungszahlen
orientieren und darf nicht zu einer Verschlechterung des bestehenden Angebots führen.

Mobilität ist keine Frage des Elternhauses. Mit einem kostenlosen ÖPNV für alle unter 21 Jahren
machen wir Nordrhein-Westfalen gerechter, selbstbestimmter und klimafreundlicher.

Unterstützer*innen
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Paderborn); Johannes Menze (KV Paderborn); Markus Rieger (KV Paderborn); Jürgen Wiesmann (KV
Paderborn); Inga Gill (KV Paderborn); Martina Gamm (KV Paderborn); Susanne Schüssler (KV Paderborn);
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